[bookmark: _GoBack]Gezielte Konsultation zu den für
Gesundheitsdienstleistungen und soziale
Dienstleistungen geltenden Vorschriften für
Dienstleistungen von allgemeinem
wirtschaftlichem Interesse (DAWI)
Einleitung
[image: ]
Mit * markierte Felder sind Pflichtfelder.

Mit der Konsultation von Interessenträgern sollen Daten und Meinungen der verschiedenen staatlichen Ebenen in den Mitgliedstaaten zusammengetragen werden, um die Wirksamkeit, Effizienz, Kohärenz, Relevanz und den EU-Mehrwert des DAWI-Pakets von 2012 in Bezug auf Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen sowie andere Dienstleistungen im spezifischen Fall der De-minimis-Verordnung für DAWI zu bewerten.
Mit der von der Kommission im Juni angekündigten Bewertung soll überprüft werden, inwieweit die DAWI-Vorschriften über Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen die im Rahmen des DAWI-Pakets von 2012 anvisierten Ziele erreicht haben. Die Bewertung umfasst sowohl eine allgemeine (an alle Interessenträger gerichtete) Konsultation als auch diese gezielte Konsultation (an die Mitgliedstaaten gerichtet). Weitere Informationen über die allgemeine Konsultation sind hier abrufbar. Mit dieser gezielten Konsultation sollen Meinungen der Mitgliedstaaten zur Umsetzung der DAWI-Vorschriften für Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen zusammengetragen und Erkenntnisse über mögliche Lücken, Überschneidungen oder übermäßigen Verwaltungsaufwand eingeholt werden.
Bitte beantworten Sie die folgenden Fragen. Wenn Sie Ihre Antworten regelmäßig speichern, vermeiden Sie, dass bereits eingegebene Informationen verloren gehen. Achten Sie bitte insbesondere bei Fragen mit offenen Antworten darauf. Am Ende der Umfrage haben Sie die Möglichkeit, umfassendere und allgemeinere Kommentare abzugeben und Dokumente hochzuladen, die Ihrer Meinung nach relevant sind.
Bitte beachten Sie, dass die Mitgliedstaaten nicht an der allgemeinen Konsultation teilzunehmen brauchen, da die vorliegende gezielte Konsultation bereits speziell an die nationalen Behörden gerichtet ist und sich teilweise mit der allgemeinen Konsultation überschneidet.
Der Fragebogen wird ungefähr 60 Minuten in Anspruch nehmen. Vielen Dank für Ihre Teilnahme an dieser Konsultation!
Angaben zu Ihrer Person
1

Die Kommissionsdienststellen beabsichtigen nicht, im Rahmen dieser gezielten Konsultation übermittelte Informationen und Daten öffentlich zugänglich zu machen. Die Kommissionsdienststellen werden die eingegangenen Antworten analysieren, und die Ergebnisse dienen als Grundlage für Schlussfolgerungen zur Bewertung des DAWI-Pakets von 2012 in Bezug auf Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen sowie auf die De-minimis-Verordnung für DAWI. Die Vorschriften zum Schutz personenbezogener Daten auf der EUROPA-Website finden Sie hier. 
* 1 Im Fragebogen verwendete Sprache
Bulgarisch[image: ]

Dänisch
Deutsch
Englisch
Estnisch
Finnisch
Französisch
Griechisch
Irisch
Italienisch
Kroatisch
Lettisch
Litauisch
Maltesisch
Niederländisch
Polnisch
Portugiesisch
Rumänisch
Schwedisch
Slowakisch
Slowenisch
Spanisch
Tschechisch
Ungarisch
*2 Ich mache Angaben als
Hochschule/Forschungseinrichtung 
Wirtschaftsverband 
Unternehmen/Wirtschaftsorganisation 
Verbraucherorganisation 
EU-Bürgerin/EU-Bürger 
Umweltorganisation 
Nicht-EU-Bürgerin/Nicht-EU-Bürger 
Nichtregierungsorganisation (NRO) 
Behörde[image: ]

Gewerkschaft
Sonstige
*2


3 Bitte geben Sie an, ob Ihre Antwort im Namen aller Ebenen 
/Gebietskörperschaften des Staates erfolgt.



Ja, meine Antwort erfolgt im Namen aller Ebenen des Staates (d. h. sowohl der Bundesebene/ nationaler Ebene als auch der Länderebene und der kommunalen/lokalen Ebene).[image: ]
[image: ]

Nein
4 Ich antworte Ihnen im Namen von:
höchstens 250 Zeichen
Bitte den (geografischen) Namen der Behörde eingeben.
*5 Vorname
* 6 Nachname
* 7 E-Mail-Adresse (wird nicht veröffentlicht)
* 8 Ebene
Internationale Ebene 
Kommunale/Lokale Ebene 
Nationale Ebene 
Länderebene[image: ]

* 9 Name der Organisation
höchstens 255 Zeichen
* 10 Größe der Organisation
Sehr klein (1 bis 9 Mitarbeiter) 
Klein (10 bis 49 Mitarbeiter) 
Mittelgroß (50 bis 249 Mitarbeiter) 
Groß (250 oder mehr Mitarbeiter)[image: ]

11 Nummer im Transparenzregister
höchstens 255 Zeichen
Prüfen Sie, ob Ihre Organisation im Transparenzregister eingetragen ist. Das Transparenzregister ist eine freiwillige Datenbank für Organisationen, die Einfluss auf EU-Entscheidungsprozesse nehmen möchten.

3


* 12 Herkunftsland
Bitte fügen Sie Ihr Herkunftsland oder das Ihrer Organisation hinzu.
Afghanistan	Finnland 	Litauen 	Schweden[image: ]

Ägypten	Frankreich 	Luxemburg 	Schweiz
Ålandinseln 	Französische
Macao	Senegal
[image: ]
[image: ]

Süd- und
Antarktisgebiete


[image: ]
Amerikanische 
Jungferninseln
[image: ]
Gabun 	Malaysia 	Sierra Leone
[image: ]
Amerikanisch-Samoa
[image: ]
Gambia 	Malediven 	Simbabwe

[image: ]
Madagaskar 	Serbien
Albanien 	Französisch- 
Guayana
Malawi 	Seychellen
Algerien 	Französisch- 
Polynesien


Andorra 	Georgien 	Mali 	Singapur[image: ]

Angola	Ghana	Malta	Sint Maarten
Anguilla	Gibraltar	Marokko	Slowakei
Antarktis	Grenada	Marshallinseln	Slowenien

[image: ]
Antigua und Barbuda
[image: ]
Griechenland 	Martinique 	Somalia



Äquatorialguinea  Grönland 	Mauretanien  Spanien[image: ]

Argentinien	Guadeloupe	Mauritius	Sri Lanka
Armenien	Guam	Mayotte	St. Barthélemy
Aruba	Guatemala	Mexiko	St. Helena,
Ascension und Tristan da Cunha
Aserbaidschan 	Guernsey 	Mikronesien 	St. Kitts und[image: ]

Nevis
Äthiopien	Guinea	Moldau	St. Lucia
Australien	Guinea-Bissau	Monaco	St. Martin
Bahamas	Guyana	Mongolei	St. Pierre und
Miquelon
Bahrain 	Haiti 	Montenegro 	St. Vincent
und die
Grenadinen

[image: ]
Bangladesch 	Heard und die
McDonaldinseln
[image: ]
Montserrat 	Südafrika



Barbados 	Honduras 	Mosambik 	Sudan[image: ]


[image: ]
Belarus 	Hongkong 	Myanmar
/Birma
[image: ]
Südgeorgien und Südliche Sandwichinseln



Belgien 	Indien 	Namibia 	Südkorea[image: ]

Belize	Indonesien	Nauru	Südsudan
Benin	Insel Man	Nepal	Suriname
Bermuda	Irak	Neukaledonien	Svalbard und
Jan Mayen4


Bhutan 	Iran 	Neuseeland 	Syrien[image: ]

Bolivien 	Irland 	Nicaragua 	Tadschikistan

[image: ]
Bonaire, St. Eustatius und Saba
[image: ]
Island 	Niederlande 	Taiwan

[image: ]
Bosnien und Herzegowina
[image: ]
Israel 	Niger 	Tansania



Botsuana 	Italien 	Nigeria 	Thailand[image: ]

Bouvetinsel	Jamaika	Niue	Timor-Leste
Brasilien	Japan	Nordkorea	Togo

[image: ]
Britische
Jungferninseln
[image: ]
Jemen 	Nördliche
Marianen
[image: ]
Tokelau

[image: ]
Britisches Territorium im Indischen Ozean
[image: ]
Jersey 	Nordmazedoni
en
[image: ]
Tonga



Brunei 	Jordanien 	Norfolkinsel 	Trinidad und[image: ]

Tobago
Bulgarien 	Kaimaninseln 	Norwegen 	Tschad
Burkina Faso	Kambodscha	Oman	Tschechien
Burundi	Kamerun	Österreich	Tunesien
Cabo Verde	Kanada	Pakistan	Türkei
Chile	Kasachstan	Palästina	Turkmenistan
China	Katar	Palau	Turks- und
Caicosinseln
Clipperton 	Kenia 	Panama 	Tuvalu

[image: ]
Cookinseln 	Kirgisistan 	Papua- 
Neuguinea
[image: ]
Uganda



Costa Rica 	Kiribati 	Paraguay 	Ukraine[image: ]


[image: ]
Côte d’Ivoire 	Kleinere
Amerikanische Überseeinseln
[image: ]
Peru 	Ungarn

[image: ]
Curaçao 	Kokosinseln
(Keelinginseln)
[image: ]
Philippinen 	Uruguay



Dänemark 	Kolumbien 	Pitcairninseln 	Usbekistan[image: ]


[image: ]
Demokratische 
Republik Kongo
[image: ]
Komoren 	Polen 	Vanuatu



Deutschland 	Kongo 	Portugal 	Vatikanstadt[image: ]

Dominica 	Kosovo 	Puerto Rico 	Venezuela
Dominikanische 	Kroatien 	Réunion 	Vereinigte
Republik	Arabische
Emirate
Dschibuti 	Kuba 	Ruanda 	Vereinigtes[image: ]

Königreich
Ecuador 	Kuwait 	Rumänien 	Vereinigte
Staaten
El Salvador 	Laos 	Russland 	Vietnam
Eritrea 	Lesotho 	Salomonen 	Wallis und
Futuna5


Estland 	Lettland 	Sambia 	Weihnachtsins[image: ]

el
Eswatini 	Libanon 	Samoa 	Westsahara
Falklandinseln 	Liberia 	San Marino 	Zentralafrikanis
che Republik

Färöer 	Libyen 	São Tomé und
[image: ]
Zypern

Príncipe
Fidschi 	Liechtenstein 	Saudi-Arabien
* 13 Datenschutzeinstellungen für die Veröffentlichung

Die Kommission beabsichtigt, die Antworten auf diese öffentliche Konsultation zu veröffentlichen. Sie können entscheiden, ob Ihre persönlichen Daten veröffentlicht werden oder anonym bleiben sollen.
Anonym[image: ]
[image: ]

Es werden lediglich die Art des Teilnehmers, das Herkunftsland und der Beitrag veröffentlicht. Alle anderen personenbezogenen Angaben (Ihr Name, Name und Größe Ihrer Organisation, Nummer im Transparenzregister) werden nicht veröffentlicht.
Öffentlich
Ihre personenbezogenen Angaben (Ihr Name, Name und Größe Ihrer Organisation, Nummer im Transparenzregister, Herkunftsland) werden zusammen mit Ihrem Beitrag veröffentlicht.

	[image: ]
	14 Ich stimme den Datenschutzbestimmungen zu.



Allgemeine Fragen
15 Wie oft nutzen Sie die verschiedenen Dokumente, die Teil des DAWI-Pakets sind?
	 
	Mehr als 12 
Mal pro Jahr
	Weniger als 12 
Mal pro Jahr
	Noch 
nie
	Weiß 
nicht.
	Für mich nicht 
relevant.

	* DAWI-Beschluss von
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	2012
	
	
	
	
	

	 
	
	
	
	
	

	* DAWI-Mitteilung von
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	2012
	
	
	
	
	

	 
	
	
	
	
	

	* DAWI-Rahmen von
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	2012
	
	
	
	
	

	 
	
	
	
	
	

	* De-minimis- 
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	Verordnung für DAWI
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16 Bitte geben Sie in Tabelle 1 und Tabelle 2 den ungefähren Finanzierungsbetrag an, der 
für alle Ebenen des Staates im Jahr 2018 für Gesundheitsdienstleistungen und soziale 
Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse gewährt wurde:
Tabelle 1 - Gesundheitsdienstleistungen
Bitte beachten Sie, dass nur die Beträge für 2018 abgefragt werden, da die Beträge für die Vorjahre in den von den Mitgliedstaaten 
unterstützten Zweijahresberichten berücksichtigt werden sollten.
7

	 
	Betrag in Mio. EUR

	A - Stationäre medizinische Versorgung (einschließlich Notfallversorgung)
	 

	B - Krankenversicherung
	 

	C - Sonstige (z. B. Allgemeinmediziner, medizinische Labors, von Privatkliniken bereitgestellte Versorgung)
	 

	D - Summe A+B+C
	 



17 Tabelle 2 - Soziale Dienstleistungen
Bitte beachten Sie, dass nur die Beträge für 2018 abgefragt werden, da die Beträge für die Vorjahre in den von den Mitgliedstaaten 
unterstützten Zweijahresberichten berücksichtigt werden sollten.
8

	 
	Betrag in Mio. EUR

	E - Soziale Dienstleistungen (z. B.: sozialer Wohnungsbau, Langzeit-Kinderbetreuung, Zugang und Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt, Pflege und soziale Inklusion schutzbedürftiger Gruppen)
	 

	F - Sonstige Sektoren (Gesamtbeträge)
	 

	G - Summe E + F
	 



18 Summe in Mio. EUR (D + G)


19 Bitte geben Sie Ihrem besten Wissen nach den ungefähren Gesamtfinanzierungsbetrag  für Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen für die von Ihnen vertretene(n)  Ebene(n) des Staates an, der für 2018 für jede Ebene des Staates nach den DAWI-Vorschriften gewährt wurde:
Für die Ebenen, die Sie nicht vertreten, geben Sie bitte „-“ an.
	 
	Betrag in Mio. EUR

	A - Staatliche/ Föderale Ebene
	 

	B - Länderebene/Bezirksebene
	 

	C - Lokale/kommunale Ebene
	 

	D - Sonstige
	 

	Summe (A + B + C + D)
	 



*20 Sind die Beträge, die Sie in den vorangegangenen Fragen angegeben haben, in EUR?[image: ]

Ja 
Nein
21 Welche Währung haben Sie verwendet? 
höchstens 100 Zeichen
Spezifische Fragen zu Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse - Wirksamkeit
In diesem Abschnitt möchten wir Ihre Meinung dazu hören, inwieweit die Ziele der DAWI-Vorschriften für Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen erreicht wurden:[image: ]
[image: ]

Klärung der grundlegenden Konzepte, die für die Anwendung der Beihilfevorschriften auf die Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse relevant sind
Ein diversifizierterer und verhältnismäßigerer Ansatz für eine breite Palette von
Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse in den Bereichen Gesundheit und Soziales, bei dem Art und Anwendungsbereich dieser Dienstleistungen wie auch das Risiko beihilfebedingter Verfälschungen des Wettbewerbs im Binnenmarkt berücksichtigt werden.9


Vereinfachung der für Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse geltenden Beihilfevorschriften im Vergleich zum Paket von 2005[image: ]
10


22 In welchem Umfang ist es Ihrer Erfahrung nach durch die für Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen geltenden DAWI-Vorschriften gelungen, die nachstehend aufgeführten Ziele zu erreichen und gleichzeitig einen wettbewerbsfähigen Binnenmarkt aufrechtzuerhalten?
11

	 
	Weitgehend
	Teilweise
	Neutral
	Überhaupt 
nicht
	Weiß 
nicht.

	* Klärung der grundlegenden Konzepte, die für die Anwendung der Beihilfevorschriften auf die Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse relevant sind
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Ein diversifizierterer und
verhältnismäßigerer Ansatz für eine breite Palette von Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse in den Bereichen Gesundheit und Soziales, bei dem Art und Anwendungsbereich dieser Dienstleistungen wie auch das Risiko beihilfebedingter Verfälschungen des Wettbewerbs im Binnenmarkt berücksichtigt werden.
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Vereinfachung der für
Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse geltenden
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
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	Beihilfevorschriften im Vergleich zum Paket von 2005 ungeachtet der Beträge für Ausgleichsleistungen
	 
	 
	 
	 
	 

	* Möglichkeit für die Mitgliedstaaten, für den (schutzbedürftigen Teil der)
	 
	 
	 
	 
	 

	Bevölkerung
	 
	 
	 
	 
	 

	Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen zu erschwinglichen Bedingungen anzubieten.
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]



23 Bitte erläutern Sie Ihre Antwort und geben Sie an, auf welches Ziel Sie sich beziehen. höchstens 4000 Zeichen



24 Bitte erläutern Sie, ob die DAWI-Vorschriften dazu beigetragen haben, dass Sie alle (anderen) Ziele in Bezug auf Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen erreichen konnten.
höchstens 1500 Zeichen
Anwendbarkeit der DAWI-Vorschriften
*25 Haben Sie aufgrund Ihrer Erfahrung Schwierigkeiten bei der Bewertung, ob die Finanzierung im Bereich der Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen für wirtschaftliche oder nichtwirtschaftliche Tätigkeiten gewährt werden sollte?
Große Schwierigkeiten. 
Wenige Schwierigkeiten. 
Keine Schwierigkeiten. 
Weiß nicht / Keine Meinung.[image: ]

26 Falls Ihre Behörde oder Behörden Schwierigkeiten hat/haben, nennen Sie bitte die wichtigsten aufgetretenen Probleme und erläutern Sie ihre Art (z. B. Klassifizierung der Tätigkeiten innerhalb eines Systems mit bestimmten sozialen und wettbewerblichen Aspekten oder die Koexistenz wirtschaftlicher und nichtwirtschaftlicher Tätigkeiten desselben Begünstigten).
höchstens 2000 Zeichen
*27 Haben Sie aufgrund Ihrer Erfahrung in Bezug auf Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen Schwierigkeiten bei der Bewertung, ob eine Maßnahme Auswirkungen auf den Handel zwischen Mitgliedstaaten hätte?
	[image: ]
	Große Schwierigkeiten. 
Wenige Schwierigkeiten. 
Keine Schwierigkeiten. 
Weiß nicht / Keine Meinung.



28 Wenn Ihre Behörde oder Behörden Schwierigkeiten hat/haben, führen Sie bitte die wesentlichen Schwierigkeiten auf und erläutern Sie ihre Art.
höchstens 2000 Zeichen

13

14


29 Sind Sie aufgrund Ihrer Erfahrung seit Inkrafttreten des DAWI-Pakets im Jahr 2012 der Ansicht, dass das Risiko einer Wettbewerbsverzerrung im Bereich der Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen nach wie vor geringer ist als in anderen Wirtschaftszweigen?
15

	 
	Stimme 
voll und 
ganz zu.
	Stimme 
teilweise
zu.
	Neutral
	Stimme 
eher 
nicht 
zu.
	Stimme 
keineswegs
zu.
	Weiß 
nicht / 
Für 
mich 
nicht 
relevant.

	* Gesundheitswesen
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Sozialer Wohnungsbau
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Pflege
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Kinderbetreuung
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Zugang zum und Wiedereingliederung in den Arbeitsmarkt
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Betreuung und soziale Einbindung sozial schwacher
Bevölkerungsgruppen
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]



30 Bitte erläutern Sie Ihre Antworten. 
höchstens 2000 Zeichen


Einstufung einer Dienstleistung als Dienstleistung von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse
*31 Haben Sie aufgrund Ihrer Erfahrung Schwierigkeiten, das spezifische Marktversagen zu charakterisieren (d. h. die Finanzierung von Maßnahmen im Bereich der Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse ist wirtschaftlich unattraktiv und wird daher nicht oder nicht im gleichen Umfang oder unter den gleichen Bedingungen auf dem Markt bereitgestellt), auf das die DAWI im Bereich der Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen abzielen?
	[image: ]
	Große Schwierigkeiten. 
Wenige Schwierigkeiten. 
Keine Schwierigkeiten. 
Weiß nicht / Keine Meinung.



32 Falls Ihre Behörden Schwierigkeiten hatten, erläutern Sie dies bitte. 
höchstens 2000 Zeichen
33 Haben Ihre Behörden aufgrund Ihrer Erfahrung erhebliche Veränderungen in der Gesellschaft festgestellt, die sich auf folgende Aspekte beziehen, die das DAWI-Paket in Bezug auf Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen zum Ziel hat oder sich auf seine Anwendung auswirken kann:

	 
	Ja, viele/ 
erhebliche 
Änderungen.
	Ja, wenige 
/kleine
Änderungen.
	Neutral
	Nein
	Weiß nicht / Keine Meinung.

	* Bedürfnisse der Bürger
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Technologische 
Entwicklungen und
Marktentwicklungen
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Soziale Präferenzen
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
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34 Bedürfnisse der Bürger - Erläutern Sie bitte. 
höchstens 1500 Zeichen



35 Technologische Entwicklungen und Marktentwicklungen - Erläutern Sie bitte. höchstens 1500 Zeichen
36 Soziale Präferenzen - Erläutern Sie bitte. 
höchstens 1500 Zeichen
Vereinbarkeit mit dem DAWI-Beschluss und anderen Texten
37 Auf der Grundlage Ihrer Erfahrung: was ist/sind die anspruchsvollste(n) Anforderung(en) im Hinblick auf die Beauftragung von Dienstleistern im Bereich der Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen, die Teil des Betrauungsakts gemäß Artikel 4 des DAWI-Beschlusses sein müssen? Bitte geben Sie sie auf einer Skala von 1 bis 5 in der nachstehenden Tabelle an. Dabei ist 1 bei der Einhaltung der Herausforderung überhaupt nicht schwierig und 5 sehr schwierig.

	 
	1
	2
	3
	4
	5
	Weiß 
nicht.

	* Gegenstand und Dauer der gemeinwirtschaftlichen Verpflichtungen;
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* das Unternehmen und gegebenenfalls das betreffende Gebiet;
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Art etwaiger dem Unternehmen durch die Bewilligungsbehörde gewährter ausschließlicher oder besonderer Rechte;
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Beschreibung des Ausgleichsmechanismus und Parameter
für die Berechnung, Überwachung und Änderung der
Ausgleichsleistungen;
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* die Regelungen zur Vermeidung und Zurückforderung überhöhter Ausgleichsleistungen;
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Verweis auf den DAWI-Beschluss von 2012.
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
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38 Bitte erläutern Sie für die Kriterien, die Sie am Herausforderndsten finden, warum dies der Fall ist, und teilen Sie uns bitte alle weiteren eventuellen Anmerkungen zu den Anforderungen in Bezug auf den Betrauungsakt mit.



höchstens 4000 Zeichen
* 39 Haben Ihre Behörden Schwierigkeiten bei der Ex-ante-Berechnung der Ausgleichsleistung gemäß Artikel 5 des DAWI-Beschlusses in Bezug auf Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen?
Große Schwierigkeiten. 
Wenige Schwierigkeiten. 
Keine Schwierigkeiten. 
Weiß nicht / Keine Meinung.[image: ]

40 Falls Ihre Behörden Schwierigkeiten hatten, geben Sie bitte an, was ihr Grund war. höchstens 2000 Zeichen
*41 Haben Ihre Behörden Schwierigkeiten bei der Ermittlung eines angemessenen Gewinns für Dienstleister im Bereich der Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen, so wie er in Artikel 5 des DAWI-Beschlusses von 2012 erläutert wird? Als „angemessener Gewinn“ gilt die Kapitalrendite, die ein durchschnittliches Unternehmen zugrunde legt, um unter Berücksichtigung des jeweiligen Risikos zu entscheiden, ob es die betreffende Dienstleistung von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse für die gesamte Dauer der Betrauung erbringt.
Große Schwierigkeiten. 
Wenige Schwierigkeiten. 
Keine Schwierigkeiten. 
Weiß nicht / Keine Meinung.[image: ]

42 Falls Sie Schwierigkeiten hatten, erläutern Sie bitte, womit diese Schwierigkeiten verbunden sind.
höchstens 2000 Zeichen
*43 Haben Ihre Behörden Schwierigkeiten in Bezug auf die Verpflichtung dieser Unternehmen, die Kosten und Einnahmen im Zusammenhang mit den Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse im Bereich Gesundheit und soziale Dienstleistungen separat von denjenigen anderer Dienstleistungen auszuweisen?
	[image: ]
	Große Schwierigkeiten.
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Wenige Schwierigkeiten. 
Keine Schwierigkeiten.

[image: ]

Weiß nicht / Keine Meinung.
44 Falls Sie Schwierigkeiten hatten, erläutern Sie bitte, womit diese Schwierigkeiten verbunden sind.
höchstens 2000 Zeichen
* 45 Haben Ihre Behörden Schwierigkeiten, dafür zu sorgen, dass ein Unternehmen keine Überkompensierung für die Erbringung von Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse im Bereich der Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen erhalten hat, und dies entsprechend nachzuprüfen?
	[image: ]
	Große Schwierigkeiten. 
Wenige Schwierigkeiten. 
Keine Schwierigkeiten. 
Weiß nicht / Keine Meinung.



46 Falls Ihre Behörden Schwierigkeiten hatten, geben Sie bitte an, was ihr Grund war. höchstens 2000 Zeichen
Erläuterung
47 Welche der folgenden Faktoren waren/sind für eine bessere Anwendung der DAWI-Vorschriften für Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen am sinnvollsten? Bitte geben Sie sie auf einer Skala von 1 bis 5 in der nachstehenden Tabelle an. 1 ist sehr nützlich und 5 überhaupt nicht.

	 
	1
	2
	3
	4
	5
	Weiß 
nicht.

	* Erläuterungen in der DAWI-Mitteilung von 2012 zur Anwendbarkeit der DAWI-Regeln (Altmark-Urteil);
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Erläuterungen in der DAWI-Mitteilung von 2012 zur DAWI-Definition und zum Begriff „Marktversagen“;
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* die Anwendung auf soziale Dienstleistungen nach dem DAWI-Beschluss von 2012 (Artikel 2,1 Absatz 1 Buchstabe c);
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* die Anwendung auf soziale Einrichtungen nach dem DAWI-Beschluss von 2012 (Erwägungsgrund 11 der Präambel);
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
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	* Anforderungen an die Bewertung der Vereinbarkeit der staatlichen Beihilfemaßnahmen im Bereich der sozialen Dienstleistungen;
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	Vorschriften, mit denen sichergestellt werden soll, dass die Beihilfe auf das erforderliche Minimum beschränkt ist (Bestimmungen zur Berechnung der Kosten und der Überkompensation);
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* eState aid WIKI;
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* öffentlich verfügbares FAQ-Dokument vom 29. April 2013 („Guide to the application of the European Union rules on state aid, public procurement and the internal market to services of general economic interest, and in particular to social services of general interest“ SWD(2013) 53 final/2);
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* informelle Beratung durch die Kommission (GD COMP).
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]



48 Bitte erläutern Sie für die aufgelisteten am wenigsten hilfreichen Instrumente, warum sie Ihnen nicht geholfen haben, die geltenden Vorschriften für soziale DAWI besser anzuwenden und welche anderen Erläuterungen Sie benötigen.
höchstens 3500 Zeichen
Diversifizierter und verhältnismäßiger Ansatz
*49 Wurde die Anmeldebefreiung für Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse im Bereich der Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen auf der Grundlage Ihrer Erfahrung angemessen definiert, um alle DAWI mit unerheblichen Auswirkungen auf den Binnenmarkt von der Kontrolle durch die Kommission auszuschließen?
Ja, in hohem Maße.[image: ]

Ja, in gewissem Maße.
Neutral
Überhaupt nicht.
Weiß nicht.
50 Bitte erläutern Sie Ihre Antwort. 
höchstens 1500 Zeichen
*51 Hatte Ihrer Erfahrung nach das DAWI-Paket von 2012 in Bezug auf Gesundheitsdienstleistungen und soziale DAWI-Dienstleistungen positive Auswirkungen,  die nicht erwartet oder beabsichtigt waren?
	[image: ]
	Ja
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Nein

[image: ]

Weiß nicht / Keine Meinung.
52 Bitte erläutern Sie Ihre Antwort. 
höchstens 1500 Zeichen
*53 Hatte Ihrer Erfahrung nach das DAWI-Paket von 2012 in Bezug auf Gesundheitsdienstleistungen und soziale DAWI-Dienstleistungen negative Auswirkungen,  die nicht erwartet oder beabsichtigt waren?
Ja[image: ]

Nein
Weiß nicht / Keine Meinung.
54 Bitte erläutern Sie Ihre Antwort. 
höchstens 1500 Zeichen
Spezifische Fragen zu Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse - Effizienz
In diesem Abschnitt möchten wir Ihre Meinung zur Effizienz der DAWI-Vorschriften für die in dieser Bewertung analysierten Gesundheits- und Sozialdienstleistungen erfahren. Standen die Kosten, die durch die Einhaltung der Vorschriften entstanden sind, in einem angemessenen Verhältnis zum Nutzen dieser Vorschriften?
*55 Seit 2012 gibt es keine Obergrenze für Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen, die unter den DAWI-Beschluss von 2012 fallen und von der Anmeldepflicht freigestellt werden müssen. Ist diese Regelung aufgrund Ihrer Erfahrung angemessen?
	[image: ]
	Ja, stimme voll und ganz zu. 
Ja, stimme teilweise zu. 
Neutral
Nein, stimme eher nicht zu. 
Nein, stimme keineswegs zu. 
Weiß nicht / Keine Meinung.



56 Erläutern Sie bitte Ihren Standpunkt. 
höchstens 1500 Zeichen
21

57 Hat die Ausnahmeregelung Ihrer Erfahrung nach die folgenden Ziele unterstützt?
22

	 
	Ja, 
stimme 
voll 
und 
ganz 
zu.
	Stimme 
teilweise
zu.
	Neutral
	Nein, 
stimme 
eher 
nicht
zu.
	Nein, 
stimme 
keineswegs 
zu.
	Weiß nicht / Keine Meinung.

	* Abbau des
Verwaltungsaufwands für KMU
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Erbringung von Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse, die an die Bedürfnisse der Bevölkerung angepasst sind
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]



58 Verringerung des Verwaltungsaufwands - erläutern Sie bitte Ihre Antwort. höchstens 1500 Zeichen



59 Erbringung von Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse, die an die Bedürfnisse der Bevölkerung angepasst sind - erläutern Sie bitte Ihre Antwort.
höchstens 1500 Zeichen
* 60 Der Inhalt des Betrauungsakts, mit dem ein Begünstigter mit einer Dienstleistung von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse beauftragt wird (im Folgenden „Betrauungsakt“), und der Betrag der Ausgleichsleistung, der einem Unternehmen nach dem DAWI-Beschluss gewährt wurde, muss, sofern er 15 Mio. EUR überschreitet, vom Mitgliedstaat bzw. seinen regionalen oder kommunalen Behörden auch bei Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse im Internet veröffentlicht werden (Artikel 7 des DAWI-Beschlusses von 2012). Ist aufgrund Ihrer Erfahrung der Schwellenwert von 15 Mio. EUR in Bezug auf die Transparenz angemessen, um die oben genannten Ziele in Bezug auf Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse im Bereich der Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen zu erreichen?
	[image: ]
	Ja, er ist angebracht.
Nein, er ist zu hoch.
Nein, er ist zu niedrig.
Weiß nicht / Keine Meinung.
Für mich nicht relevant.



61 Bitte erläutern Sie Ihre Antwort. 
höchstens 1500 Zeichen
* 62 Inwieweit haben die DAWI-Vorschriften für die Erbringung von Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse Ihrer Erfahrung nach effiziente staatliche Ausgaben gewährleistet?
Weitgehend[image: ]

Teilweise
Neutral
Überhaupt nicht
Weiß nicht / Keine Meinung.
Für mich nicht relevant.23




63 Bitte erläutern Sie Ihre Antwort. höchstens 1500 Zeichen
24


64 Haben Ihrer Erfahrung nach die DAWI-Vorschriften von 2012 für Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen den Verwaltungsaufwand im Vergleich zu den geltenden Vorschriften des DAWI-Pakets von 2005 verringert?
25

	 
	Stimme voll 
und ganz
zu.
	Stimme 
teilweise
zu.
	Neutral
	Stimme 
eher 
nicht zu.
	Stimme 
keineswegs
zu.
	Weiß nicht / Keine Meinung.

	* Für die Behörden.
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Für die
Beihilfeempfänger.
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]



65 Bitte erläutern Sie Ihre Antworten. 
höchstens 1500 Zeichen


* 66 Inwiefern hat sich der Umfang der Ressourcen (z. B. Geld und Personal), die Sie für Verwaltungstätigkeiten in Bezug auf Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen aufbringen, im Vergleich zum Zeitraum 2005-2012, für den das DAWI-Paket  von 2005 galt, verändert?
	[image: ]
	Starke Erhöhung 
Begrenzte Erhöhung 
Keine Veränderung 
Begrenzte Erhöhung 
Starke Verringerung 
Weiß nicht.



* 67 Inwiefern hat sich der Umfang der Ressourcen (z. B. Geld und Personal), die Sie für Verwaltungstätigkeiten in Bezug auf Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen aufbringen, seit Inkrafttreten des DAWI-Pakets von 2012 verändert?
Starke Erhöhung 
Begrenzte Erhöhung 
Keine Veränderung 
Begrenzte Erhöhung 
Starke Verringerung 
Weiß nicht.[image: ]

68 Bitte belegen Sie Ihre Antwort möglichst durch Statistiken und erläutern Sie, ob sich der Ressourcenaufwand für diese Verwaltungstätigkeiten aus Gründen geändert hat, die nicht mit den DAWI-Vorschriften im Zusammenhang stehen.
Am Ende dieses Fragebogens haben Sie die Möglichkeit, eine Datei hochzuladen.
höchstens 3000 Zeichen
Spezifische Fragen zu Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse - Relevanz
In diesem Abschnitt möchten die Kommissionsdienststellen wissen, ob Vorschriften für staatliche Beihilfen für Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen insbesondere im Hinblick auf neue Marktentwicklungen noch immer relevant sind.
*
26

69 Wie gut entsprechen Ihrer Erfahrung nach die Ziele des DAWI-Pakets von 2012 in Bezug auf Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen immer noch der heutigen Marktsituation (im EU-Binnenmarkt)?

Weitgehend[image: ]

Teilweise
Neutral
Überhaupt nicht
Weiß nicht / Keine Meinung.
70 Bitte erläutern Sie Ihre Antwort. 
höchstens 1500 Zeichen27


71 Inwieweit entsprechen Ihrer Erfahrung nach die folgenden Anforderungen des DAWI-Beschlusses von 2012 den Entwicklungen des (EU-Binnen-)Marktes im Bereich der Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen seit 2012? Mit anderen Worten: erfüllen diese Anforderungen immer noch einen Zweck?
28

	 
	Weitgehend
	Teilweise
	Neutral
	Überhaupt 
nicht
	Weiß 
nicht / 
Für 
mich 
nicht 
relevant.

	* Keine Anmeldungsflicht und keine Schwelle für Dienstleistungen im Bereich der Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse.
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Im Betrauungsakt müssen Gegenstand und Dauer der DAWI festgelegt werden.
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Im Betrauungsakt muss das 
betreffende Gebiet festgelegt 
werden.
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Im Betrauungsakt muss die Art etwaiger dem Unternehmen durch die Bewilligungsbehörde gewährter ausschließlicher oder besonderer Rechte festgelegt werden.
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
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	* Im Betrauungsakt müssen die Parameter für die Berechnung, Überwachung und Änderung der Ausgleichsleistungen festgelegt werden.
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	Im Betrauungsakt müssen Maßnahmen zur Vermeidung und Rückforderung von Überkompensationszahlungen festgelegt werden.
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Im Betrauungsakt ist auf den DAWI-Beschluss von 2012 zu verweisen.
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Die Höhe der Ausgleichsleistungen darf unter Berücksichtigung eines angemessenen Gewinns nicht über das hinausgehen, was erforderlich ist, um die durch die Erfüllung der gemeinwirtschaftlichen Verpflichtungen verursachten Nettokosten abzudecken
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]

	* Die Anforderung, der zufolge das Unternehmen keinen höheren Ausgleich als den in den oben genannten Anforderungen vorgesehenen erhalten darf. Eine etwaige Überkompensation muss zurückgefordert werden können (Rückforderung einer
Überkompensation).
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]
	[image: ]



72 Bitte erläutern Sie Ihre Antworten. 
höchstens 3000 Zeichen



Spezifische Fragen zu Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse - Kohärenz
In diesem Abschnitt möchten die Kommissionsdienststellen Ihre Meinung dazu einholen, inwieweit die Beihilfevorschriften für Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen untereinander und mit anderen EU-Vorschriften kohärent sind.
* 73 Sind Ihrer Erfahrung nach die DAWI-Vorschriften (der DAWI-Beschluss, der DAWI-Rahmen, die DAWI-Mitteilung und die De-minimis-Verordnung für DAWI), soweit sie für Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen gelten, untereinander kohärent?
Ja, in jeder Hinsicht.[image: ]

Teilweise
Überhaupt nicht.
Weiß nicht / Keine Meinung.
74 Bitte erläutern Sie Ihre Antwort. 
höchstens 1500 Zeichen
* 75 Inwiefern sind aufgrund Ihrer Erfahrung die DAWI-Vorschriften für
Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen mit Änderungen in oder neuen EU-Rechtsvorschriften/-Initiativen (wie der Allgemeinen Gruppenfreistellungsverordnung von 2014 und der Einführung der Europäischen Sozialen Säule 2017) kohärent, die seit der Annahme der Vorschriften in Kraft getreten sind?
	[image: ]
	Ja, in jeder Hinsicht.
Teilweise
Überhaupt nicht.
Weiß nicht / Keine Meinung.



76 Bitte erläutern Sie Ihre Antwort. 
höchstens 1500 Zeichen
* 77 Haben Ihre Behörden seit 2012 Probleme im Zusammenhang mit der Anforderung nach Artikel 3 des DAWI-Beschlusses, geförderte Projekte im Bereich Gesundheitsdienstleistungen

30

und soziale Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse in Einklang mit den sich aus den Verträgen oder sektorspezifischen Rechtsvorschriften der Union ergebenden Anforderungen zu bringen?


Viele Probleme.[image: ]

Einige Probleme.
Keine Probleme.
Weiß nicht / Keine Meinung.
78 Bitte erläutern Sie Ihre Antwort. 
höchstens 1500 Zeichen
Spezifische Fragen zu Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse - EU-Mehrwert
In diesem Abschnitt möchte die Kommission Ihre Meinung dazu hören, inwieweit die DAWI-Vorschriften für die in dieser Bewertung analysierten Gesundheitsdienstleistungen und sozialen Dienstleistungen einen zusätzlichen Nutzen bieten.
* 79 Hat das DAWI-Paket von 2012 in Bezug auf Gesundheitsdienstleistungen und soziale Dienstleistungen Ihres Wissens nach eine bessere Aufgabenverteilung zwischen der Kommission und den Mitgliedstaaten ermöglicht?
Ja, stimme voll und ganz zu. 
Ja, stimme teilweise zu. 
Neutral[image: ]

Nein, stimme eher nicht zu. 
Nein, stimme keineswegs zu. 
Weiß nicht / Keine Meinung.
80 Bitte erläutern Sie Ihre Antwort. 
höchstens 1500 Zeichen
Spezifische Fragen - De-minimis-Verordnung für DAWI
* 81 Ist der Betrag, der nach der De-minimis-Verordnung für DAWI als De-miminimis-Beihilfe gewährt werden kann, d. h. bis zu 500 000 EUR über einen Zeitraum von drei Geschäftsjahren, noch angemessen?
	[image: ]
	Ja
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Nein, er ist zu hoch. 
Neutral


[image: ]

Nein, er ist zu niedrig. 
Weiß nicht.
82 Sollten Sie einen anderen Schwellenwert befürworten, erläutern Sie bitte nach Möglichkeit konkrete Beispiele.
höchstens 4000 Zeichen
83 Möchten Sie weitere Anmerkungen zur Anwendung der De-minimis-Verordnung für DAWI machen?
höchstens 4000 Zeichen
Abschließende Fragen und zusätzliche Informationen
* 84 Haben Sie Schwierigkeiten mit der Anwendung der Methode zur Berechnung der vermeidbaren Nettokosten („NAC-Methode“) nach dem DAWI-Rahmen? 
	[image: ]
	Ja, große Schwierigkeiten.
Ja, wenige Schwierigkeiten.
Nein, überhaupt keine Schwierigkeiten.
Weiß nicht / Für mich nicht relevant.



85 Falls Sie Schwierigkeiten haben, erläutern Sie bitte die Schwierigkeiten, mit denen Sie konfrontiert sind.
höchstens 3000 Zeichen
86 Zusätzlich zur Beantwortung der vorhergehenden Fragen können Sie weitere Anmerkungen, Beobachtungen, Informationen oder Vorschläge machen, die Sie für wichtig halten (z. B. ausführlichere Anmerkungen zum DAWI-Rahmen).
höchstens 3000 Zeichen
32

87 Sie können hier eine Datei hochladen, die ausführlichere Angaben zu Ihren Antworten enthält oder Ihre Position näher erläutert.
Die maximale Dateigröße beträgt 1 MB.
Zulässiges Dateiformat: pdf,txt,doc,docx,odt,rtf
Vielen Dank für Ihre Teilnahme. Sie sind am Ende des Fragebogens.  Das für DAWI zuständige Team der GD Wettbewerb33
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